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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

4 Berlin 4 December Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten
Generals der Jnfanterie v Hahnke des Chefs des Jngenieur und Pionier

Feſtungen Generals der Jnfanterie
Frhrn v d Golz und des Chefs des Admiralſtabes der Marine Vice

Um 1 Uhr empfing der Monarch den Königlich

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages die ſich am
Oienstag mit der China Vorlage beſchäftigte fragte Abg Eickhoff
fr Vp wie es mit dem Geſundheitszuſtande der Truppen in

habe gehört daß u a in Tienkſin 1000 Mann
Kriegsminiſter v Goßler erwiderte er könne ganz genaue

was er wiſſe wolle er jedoch nicht verheim
lichen Auf große Verluſte ſei die Militärverwaltung gefaßt
geweſen und habe ihre Fürſorge entſprechend eingerichtet zumal China
ein ganz verſeuchtes Land ſei Jn Wirklichkeit ſeien aber die Verluſte
bis jetzt verhältnißmäßig gering geweſen Jn Tientſin herrſche
Kuhr in Peking Typhus Der Transport ſei gut verlaufen er habe

Der Geſammtveriuſt bis Ende Mo
vember betrage drei Offiziere und 62 Mann Das ſei ein

krank feien

M geringer Prozentſatz Lazarethe ſeien zahlreich vorhanden und alles ſei
geſchehen was nothwendig ſei Zur Beunruhigung ſei kein Anlaß Nach
neueſten Meldungen laſſen übrigens die Krankheiten nach Abg Eickhoff
wünſchte zu wiſſen wie viel Kranke in China ſeien Kriegsminiſter
v Goßler erwiderte daß hierüber eingehende Berichte noch nicht vor
liegen Abg Bebel hat aus Privatbriefen den Eindruck gewonnen daß
ein halbes Armeekorps in China krank liege Kriegsminiſter
v Goßler erklärte Alle nothwendigen Unterbringungsräume ſeien den
Truppen mitgegeben Leider ſei deren Ausſchiffung in China mitunter
ſchwer Abg Prinz Arenberg Ctr iſt der Anſicht daß in Privat

die aus China kommen viel übertrieben ſei Kriegsminiſter
v Goßler wiederholte ſeine Angaben über die Zahl der in China Ge
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ſekrete Behandlung verlangen

I Religionsfreiheit der
Religionsgemeinſchaften und dem Grundſatze religiöſer Duldung unbedingt
feſthäalt

Beſtimmungen und Einrichtungen in einzelnen Bundesſtaaten ſo

Gedanke
vollte nicht weichen

dazu neulich ihre ſonderbaren Reden und Fragen
wie liebenswürdig war ſie ſtets gegen den Arzt Sagte ſie
nicht oft mit dieſem grenzenlos eigenwilligen Zug um den
Mund Was ich will habe ich immer gekonnt

e

junge Mädchen indem es todmüde in die Kiſſen ſank

dachte garnicht daran den Doktor zu lieben

ſchlief ſie ein

ſtorbenen es ſeien drei Offiziere 62 Mann
Gan Reichstagskreiſen geht man mit der Abſicht um eine

Anfrage an den Reichskanzler wegen des amtlichen Verhaltens
egenüber dem Präſidenten Krüger zu richten Sollte eine ſolche
nterpellation wirklich zu Stande kommen ſo iſt kaum anzunehmen daß

von der Regierung beantwortet wird Es würden dadurch zu viel
Fragen der hohen Politik berührt werden müſſen die eine delikate und

Eine Aenderung der konſequent durch
eführten Haltung Deutſchlands in dieſer Angelegenheit könnten auch alle
eden der Volksvertretung ja doch nicht herbeiführen Eine andere

Meldung beſagt Bei der bevorſtehenden Etatsberathung im Reichstage
wird Bülow von konſervativer Seite befragt werden wie es ſich mit
der Behauptung engliſcher und franzöſiſcher Blätter verhalte daß der
Nichtempfang Krüger s durch den Kaiſer auf der geheimen Klauſel des
deutſch engliſchen China Abkommens beruhe Die Offiziöſen des Aus
wärtigen Amtes fahren fort zu verſichern Krüger ſei lediglich abgewieſen
weil er es unterlaſſen habe beim Kaiſer vorher anzufragen ob ſein Beſuch

genehm ſei Man glaubt nun daß dies vom Haag aus geſchehen werde
und iſt auf die Antwort des Kaiſers geſpannt

Zu dem Toleranz Antrag des Centrums der für Mitt
woch auf die Tagesordnung des Reichstages geſtellt iſt hat die national
liberale Fraktion in eingehender Berathung Stellung genommen Das
Ergebniß der Berathung iſt daß die Fraktion an der Wahrung der

Reichsangehörigen und der Religionsfreiheit der

veralteterDemgemäß kann die Aufrechterhaltung geſetzlicher

Dounerstag 6 December 1900

12 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der Sanernfrennd

weit ſie mit jenem Grundſatze ſich nicht in Einklang bringen laſſen
nicht gutgeheißen werden Ebenſo aber iſt die nationalliberale
Fraktion nicht gewillt die gebotene Stellung der Staatshoheit über
die Kirchen irgendwie mindern zu laſſen

Ueber das 200fährige Krönungsjubiläum wird aus
Königsberg geſchrieben daß aus verſchiedenen Gründen von einer dortigen
Feier Abſtand genommen worden iſt Zunächſt hat vor 100 Jahren auch
keine Hoffeſtlichkeit in Königsberg ſtattgefunden Damals ſchenkte König
Friedrich Wilhelm III den oſtpreußiſchen Ständen das vor der Küraſſier
kaſerne gegenüber dem Oſtflügel des königlichen Schloſſes befindliche von
Andreas Schlüter geformte und von Jacoby gegoſſene Standbild des erſten
preußiſchen Königs Friedrichs I Es wurde am 3 Auguſt 1802 enthüllt
ohne daß ein Mitglied des königlichen Hauſes anweſend geweſen wäre
Weiter ſpricht gegen die Abhaltung einer Feier in Königsberg der Geſund
heitszuſtand der Kaiſerin Friedrich Denn wenn auch glücklicher Weiſe
augenblicklich keine Gefahr droht ſo iſt doch leider nicht zu hoffen daß
bis Mitte Januar eine vollſtändige Geneſung eingetreten iſt und dem
pietätwollen Sinn des Kaiſers widerſpricht es bis dahin ganz außerhalb
des gewohnten Rahmens eine Feſlichkeit zu veranſtalten Das Jubiläum
wird deshalb in Berlin gefeiert und die Feier ſoll einen mehr hiſtoriſchen
Charakter dadurch erhalten daß ſie genau am 18 Jannar dem Tage
der Erwerbung der Königskrone im Jahre 1701 begangen wird Es
werden deshalb auch Vertreter aus Oſt und Weſtpreußen eingeladen
werden namentlich entſpricht es dem Wunſche des Kaiſers bei dieſer Ge
legenheit die Nachkommen von Perſonen die 1701 an der Krönungsfeier
theilgenommen haben zu ſehen Dagegen kann jetzt ſchon mit Beſtimmt
heit geſagt werden daß der Kaiſer im Laufe des nächſten Jahres in
Königsberg anweſend ſein wird

Eine erfreuliche Nachricht über das Befinden des Korvetten
Kapitäns Lans des tapferen Kommandanten der Jltis traf dieſer
Tage in Hamburg ein Kapitän Lans berichtet ſelbſt in einer am 28 Ok
tober d J zu Jokohama aufgegebenen Poſtkarte Folgendes Mir ſcheint
es jetzt endlich nach einer Operation die vier Stunden dauerte beſſer zu
gehen Hoffentlich heilen die Knochen jetzt zuſammen Das Bein wird
aber fünf Centimeter kürzer Bei der Operation handelte es ſich darum
die Knochen des Beines die nicht miteinander verheilen wollten durch
Silberdraht feſt miteinander zu verbinden um ſo eine Heilung zu erzielen
Wie es ſcheint iſt alſo dieſe Operation durchaus zufriedenſtellend aus
gefallen

Köln 4 December Heute Nacht kam es zu bedauernswerthen
Ausſchreitungen vor dem engliſchen Konfulate verurſacht durch
einige fanatiſche Burenfreunde die englandfeindliche Rufe ausſtießen
und unter Gejohle das Schild an dem Konſulate herunterzureißen ver
ſuchten Durch Hinzukommen berittener Schutzleute wurden die Excedenten

an der Ausführung ihres Vorhabens verhindert und mehrere von ihnen
verhaftet Heute Abend wurde dem Präſidenten Krüger auf dem Platze
vor dem Domhstel eine Serenade dargebracht zu welcher ſich eine ſehr
zahlreiche Volksmenge eingefunden hatte Präſident Krüger erſchien auf
dem Balkon um zu danken und wurde von der Menge mit lebhaften
Zurufen begrüßt

Niederlande
Zur Ankunft Krügers

Hagg 4 December Die Meldung daß Präſident Krüger nicht
nach Berlin geht weil er dort vom Kaiſer nicht empfangen
werden würde hat in den Niederlanden einen ſehr ungünſtigen Ein
druck hervorgerufen Dies iſt um ſo bedauerlicher als ſich in letzter
Zeit in der holländiſchen Bevölkerung eine freundlichere Stimmung für
Deutſchland bemerkbar machte die für die Zukunft Gutes hoffen ließ
Andererſeits darf nicht überſehen werden daß man in den gebildeteren
Kreiſen allmählich zu begreifen beginnt daß die Niederlande ſich davor
hüten müſſen der Buren wegen ihre Beziehungen zu anderen Mächten
aufs Spiel zu ſetzen Der Empfang Krügers wird einen durchaus
in offiziellen Charakter tragen Dem alten Herrn wird weder eine
Ehrenwache geſtellt noch wird er durch eine Eskorte ins Hotel geleitet
werden Die Königin wird ihn zwar empfangen aber der Beſuch des
Präſidenten bei derſelben wird ein ganz privater ſein nicht einmal der

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

16 FortſetzungEin ſonderbarer Gedanke war ihr gekommen ein ſehr thörichter
Aber er hatte ſich in ihrem Hirn feſtgeſetzt und

Nachdruck verboten

Sollte Mrs Lee ſie die rückſichtsloſe Egoiſtin hatte
in all ihrem Elend der letzten Nacht nicht gewollt daß man

Doktor von Hammer wecke und herbei hole
Laßt mir meinen armen Doktor ſchlafen

Das war an ſich gar nichts aber von Mrs Lee geſagt
Und

Nein nein Wenn ſie will er muß doch dann auch
erſt wollen Und das wird nie geſchehen dachte das erſchöpfte

i

leFür ſich ſelbſt etwas zu hoffen fiel ihr nicht ein

Es wäre nur um ihn ſo ſchade mit dieſem Gedanken

e

Während man noch in jedem Hauſe der Stadt ſoweit es
für die Hofintereſſen wenigſtens in Frage kam über die fabelhaft

reiche Amerikanerin und ihre feenhafte Toilette ſprach drang
das Gerücht von ihrer Erkrankung ins Publikum

Man nahm im Anfang die Sache nicht ſehr ernſt als
J aber Doktor von Hammer dreimal des Tages zu ihr fuhr und
einen ſeiner älteren Kollegen mitnahm als dann beide einen

berühmten Spezialiſten aus der Univerſitätsſtadt zu Rathe
zogen da war des Erſchreckens und Bedauerns kein Ende

Vor der Villa wurde es nicht leer von Nachfragenden
Verſchiedene Herrſchaften fuhren ſelbſt vor Maria mußte ſie
empfangen und Auskunft ertheilen wie Mrs Lee ſie ihr täg

lich vorſchrieb Wenn irgend etwas die
tröſten können für alle Qualen und für das Mißgeſchck
gerade jetzt krank zu werden wo ſie den Fuß zum erſten Mal
auf den Platz geſetzt der ihr gebührte und den ſie immer
hätte haben ſollen ſo wäre es dieſe allgemeine Theilnahme
geweſen die ſich beſonders auch von Seiten der Fürſtin nicht
nur in Erkundigungen ſondern in den ſchönſten Blumenſpenden
und ſonſtigen Aufmerkſamkeiten äußerte

Zwei bis drei Wochen hindurch war ihr Zuſtand ſo ſchlimm
daß Mrs Lee faſt unausgeſetzt Schmerzen empfand

Mit ihren grellgelben Augen deren Pupillen von den
Morphiumdoſen jetzt eng zuſammengezogen waren beobachtete
ſie ſcharf die Mienen und Blicke ihrer Aerzte Nicht die leiſeſte
Bewegung in deren Zügen und deren Augen entging ihr ſie
lachte ſpöttiſch zu den Troſtreden und ſagte hart

Zeigen Sie mir lieber daß Sie etwas können Geben Sie
mir meine Geſundheit wieder Jch zahle Jhnen was Sie
wollen

Aber ſie können nichts die gelehrten Herren Der einzige
der etwas kann iſt Doktor von Hammer Wenn er da iſt
fühle ich mich immer beſſer Es liegt in dem Manne förmlich
eine Kraft geſund zu machen Was iſt es nur Und wenn er
geht ſo iſt s das alte Leid Er müßte immer um mich
ſein pflegte ſie dann zu Maria zu ſagen

Sie ſollen nicht fortgehen ich will Sie immer hier haben
Jch kann Jhnen zehnfach geben was Sie von der Fürſtin und
Jhrer Praxis verdienen ſagte ſie dann ungeſtüm zu ihm ſelbſt

Aber ſonderbar Sie die feinen andern Willen anerkannte
als den ihrigen ſie fügte ſich ihm doch

Maria litt ſehr unter den Anforderungen welche die Pflege
der tyranniſchen Kranken erheiſchte

Aber ſie würde ſich ſelbſt verachtet haben wenn fie angeſichts
der ſchweren Leiden auch nur mit einem Seufzer hätte klagen
wollen

Endlich trat eine Beſſerung ein
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Miniſter des Aeußern Herr de Beaufort wird der Audienz beiwohnen
Herr Krüger iſt wohl davon unterrichtet was ihn im Haag erwartet und
weiß daß er auch dort mit begeiſterten Straßenkundgebungen vorlieb
nehmen muß

Frankreich
Die bonapartiſtiſche Bewegung

Paris 4 December Im Hinblick auf die für den Prinzen
Louis Napoleon eingeleitete Bewegung erklärt der Abgeordnete
Caſſagnac in der Autorité daß der einzige Erbe Napoleons III und
der einzige Thronanwärter Prinz Victor ſei der als ſolcher von den
Jmperialiſten ausnahmslos anerkannt werden müſſe Die den Prinzen
Louis verherrlichenden Artikel ſeien ſeiner Ueberzeugung nach von der
Regierung beeinflußt worden und hätten den Zweck die beiden Brüder
und die bonapartiſtiſche Partei zu entzweien Es müſſe allerdings zu
gegeben werden daß Prinz Victor durch ſeine zuwartende und unthätige
Haltung unter ſeinen Anhängern Unzufriedenheit erregt habe

Prozeß Henry Reinach
Nachdem im Prozeß Henry Reinach dae Schwurgericht ſeine Kom

petenz erklärt hatte formulierte der Staatsanwalt ſofort ſeine Anträge
auf Kaſſation Jn Folge deſſen mußte die Verhandlung ausgeſetzt und
bis nach der Entſcheidung des Kaſſationshofs vertagt werden Die Ab
lehnung der Anträge des Staatsanwalts auf Jnkompetenz hat ziemlich
überraſcht Die Abſicht des Staatsanwalts war anſcheinend durch die
Jnkompetenz Erklärung des Schwurgerichts den Prozeß Henry Reinachaus der Welt zu whaſſen der das weſentlichſte Hinderniß gegen die Ent

ſcheidung in der Amneſtievorlage bildet

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 December Das Reut Bur meldet aus Durban
Feld marſchall Roberts hat einen Abſchiedsbefehl an ſeine Truppen
erlaſſen in welchem er dieſen für ihre trefflichen Leiſtungen dankt und
ihrem Muth ihrer Ausdauer und Menſchlichkeit das beſte Zeugniß aus
ſtellt Die von ihnen geleiſteten Dienſte ſtänden ſeiner Anſicht nach einzig
in der Geſchichte da denn ſie hätten faſt ein ganzes Jahr lang ohne
Unterbrechung Krieg geführt und hätten nicht wie es in anderen langen
Feldzügen geſchehe Winterquartiere aufgeſucht Roberts ſagt ſchließlich
er habe während des Krieges viel gelernt die gewonnenen Erfahrungen
würde er bei der ihm nunmehr obliegenden Arbeit der Vervollkommnung
des britiſchen Heeres verwerchen

Eine Depeſche Lord Kitchener s aus Bloemfontein vom 3 December
meldet Die unter General Knorx ſtehenden berittenen Truppen waren
den ganzen Tag über bei Goddehoop drei Meilen nördlich von Bethulie
an der Straße von Smithfield in ein Gefecht verwickelt Die Buren
welche von einem großen Convoi begleitet waren wurden aufgehalten und
mußten ſich zurückziehen Die Engländer blieben mit denſelben in Fühlung
General Settle erreichte nach einigen Scharmützeln bei denen er
30 Gefangene machte und einiges Vieh erbeutete Jagersfontein General
Paget hat den Feind in der Nähe von Leenwfontein zurückgedrängt Der
Geſundheitszuſtand der in Komatipoort befindlichen Truppen beſſert ſich

Aus Kapſtadt meldet man Da die antibritiſche Bewegung
energiſch fortgeſetzt wird hoffen alle loyalen Bürger daß wirkſame
Maßregeln ergriffen werden um den Schrecken eines Bürgerkrieges in der
Kapkolonie vorzubeugen Der Spezialkorreſpondent des Daily Tele
graph in Kapſtadt telegraphiert daß die Verhältniſſe in der Kap
kolonie mit jedem Tage ſchlimmer werden Jedenfalls ſeien ſie
bedeutend ſchlimmer als zu irgend einer Zeit ſeit Beginn der Feind
ſeligkeiten Die holländiſche Preſſe predige offen und einſtimmig die
Rebellion und verbreite die fürchterlichſten Erzählungen über angebliche
britiſche Rohheiten Ein baldiger Aufſtand ſei vorgeſehen Es ſei
klar daß nur die Verhängung des Belagerungszuſtandes eine
allgemeine Zerſtörung verhindern könne Sonſt würde das Aufreißen von
Eiſenbahnſchienen und dergleichen auch hier beginnen Der Korreſpondent
ſchreibt dieſe Entwicklung der Dinge dem Fehlſchlagen von Krügers Miſſion

in Frankreich und dem Vertrauen auf die Milde der britiſchen
Politik zu Es ſei dies vielleicht der letzte Verſuch ſicher aber ſei daß es

Mrs Lee triumphierte
Sobald ſie nur die Kraft fand nahm ſie von ihrem Zimmer

aus ſofort wieder an allem theil was mit dem Hofe in Ver
bindung ſtand Maria mußte Beſuche machen Nachrichten
einziehen und ihr erzählen immer fragte Mrs Lee ſo dringlich

Was ſprechen ſie von mir
Hoch befriedigt empfing ſie ſelbſt die Hofdame der Fürſtin

die ſich nach ihr erkundigen ließ und mit zuverſichtlichem
Tone ſprach ſie davon in zwei Wochen wieder geneſen zu ſein
wobei ſie Doktor von Hammer mit Enthuſiasmus pries die
andern Aerzte jedoch als Jgnoranten bezeichnete

Fräulein von Kornberg ließ der Kranken dieſes Urtheil
hingehen Doktor von Hammer galt wirklich für ſehr tüchtig
und ſogar für mehr als da

Von Stunde an dachte
v

Mrs Lee nur noch an ihre erſte
Ausfahrt ihre Geneſung ihre Toiletten Sie machte tauſend
Pläne Maria mußte den ganzen Tag neben ihr ſein um
alle bizarren Einfälle der Herrin ins Werk zu ſetzen nie ohne
allerlei herben Tadel und unangenehme Anzüglichkeiten geduldig
zu überhören

Und endlich an einen
erſehnte erſte Ausfahrt ſtatt

Aber nicht ohne Doktor von Hammer hatte Mrs Lee
beſchloſſen und ſich in die ärgerlichſte Aufregung geredet als
er erklärte er ſei dabei durchaus überflüſſig

Ach Herr Doktor hätten Sie doch nur eingewilligt nur
der Form wegen Jm letzten Augenblick konnten Sie ja zu
einem Patienten gerufen werden ſeufzte Mariag als ſie dem
Weggehenden im Vorgärtchen begegnete

Jch werde mich doch nicht zum Spielball von Damenlaunen
machen Fräulein von Quante

Aber Sie wiſſen wie jeder Widerſpruch Mrs Lee reizt
Nun wird ſie ſich wieder krank ärgern und mir wird es ſchlecht

gehen erwiderte erfreut daß er die Tyrannin
die Grenze ihrer Macht hatte fühlen laſſen

ſonnigen Tage fand dieſe heiß

i dfie im Grunde

Ein Stillſtand nannten es die Aerzte unter ſich Als dann die Kaneelſtange den Wagen meldete und Mrs
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Seite 2 Donnerstag
ein verzweifelter Verſuch werden würde Jene 11 Mann welche in
Johannesburg verhaftet worden waren weil ſie eines Mordanſchlags
gegen Lord Roberts verdächtig waren ſollen weggebracht werden da
die vorhandenen Beweismittel die Einleitung eines gerichtlichen Ver
fahrens nicht rechtfertigen Es ſind keine Bomben aufgefunden
worden Die Feſtgenommenen ſind größtentheils Jtaliener

Amerika
Eine Botſchaft Me Kinley s

Newyvrk 4 December Geſtern iſt der Kongreß erdffnet worden
Die Botſchaft Meo Kinley s iſt bezüglich Chinas ausführlich und beſagt
Amerika verlange n r eine vernunftgemäße Entſchädigung ſo
bemeſſen daß ſie für Chinas Finanzen erſchwinglich iſt weitere Garantien
für die Sicherung der Rechte der Ausländer und als wichtigſter Punkt
Eröffnung Chinas für den Welthandel Rußlands Vorſchlag daß falls
nicht leicht eine Einigung erzielbar ſei die Entſchädigungsfrage dem
Friedeirstribunal im Haag zur Entſcheidung zu überweiſen ſtimmt
Me Kinley zu Die Botſchaft empfiehlt weiter eine Armeevermehrung
auf 100000 Mann Nicaraguakanal Pacifickabel Marinevermehrung
und Schiffsſubventionen Bezüglich Deutſchlands ſagt die Botſchaft
die freundſchaftlichen Beziehungen ſeien ungetrübt Preußen habe eine
Verſicherungsgeſellſchaft wieder zugelaſſen und wegen anderer ſtehe man in
Unterhandlung Die Samoafrage ſei erledigt Das Fleiſchbeſchau
geſetz möge die Jnſpektionen vereinfachen indeſſen verhalte das Einfuhr
verbot gegen gewiſſe bisher zugelaſſene Fleiſchprodukte die große Ungewiß
heit ob der Fleiſchexport nach Deutſchland der faſt aufgehört habe unter
dieſer neuen Bürde wieder aufleden könne Viel hänge von den noch nicht
veröffentlichten Ausführungsbeſtimmungen ab die wie Amerika zuverſicht
lich hoffe frei ſein würden von den Diskriminationen des früheren Geſetzes

Aſien
Die Wirren in China

Auch heute liegt wieder eine erfreuliche Nachricht vor deren Glaub
würdigkeit freilich ſo lange fraglich bleibt bis ſie in verläßlicherer Form
Beſtätigung gefunden hat Der Standard erfährt nämlich daß über
die Note welche die China zu ſtellenden Forderungen enthält nunmehr
völliges Einvernehmen zwiſchen den Mächten erzielt worden ſei
Die Note ſoll von den Vertretern der Mächte den chineſiſchen Bevoll
mächtigten in kurzem überreicht werden Es wäre erfreulich wenn die
Sache zuträfe Aber der Umſtand daß in der Botſchaft Me Kinleys die
erfolgte Einigung der Mächte über die Forderungen an China nicht er
wähnt iſt zwingt zu dem Schluß daß die Nachricht des Standard
verfrüht iſt

Eine Newyorker Depeſche aus Peking vom 3 d M meldet Alle
Gefandten haben von ihren Regierungen Mittheilungen über die ge
meinſame Note erhalten Morgen werden die Geſandten eine Sitzung ab
halten Sie wollen keinerlei Auskunft ertheilen jedoch was bezüglich der
Einwände der Regierungen bekannt geworden iſt genügt um es zweifel
haft erſcheinen zu laſſen daß man in der Sitzung zu einem befriedigenden
Abſchluß gelangen wird Tſching und Li Hung Tſchang erklären
daß ſie begierig ſind die Forderungen der Mächte zu erfahren China
wünſche um jeden Preis den Frieden der ſich mit der Unabhängigkeit des
Staates vereinbaren laſſe Aber je länger das große ausländiſche Heer
die Provinz Tſchili beſetzt halte deſto ſchwerer ſei das vorliegende Problem
zu löſen Die Miſſionare und andere Leute die die Belagerung der Ge
ſandtſchaften mitgemacht haben ſind etitſchieden gegen jede Milde Sie
dringen beſonders darauf daß die hohen Beamten die für die Aus
ſchreitungen verantwortlich ſind hingerichtet werden Auch müſſe nach
ihrer Anſicht eine genügend ſtarke Truppenmacht in China bleiben um
die Aufrechterhaltung der Ordnung zu ſichern da ſonſt ein Wiederausbruch
der Wirren ſicher ſei

Feldmarſchall Graf Walderſee meldet am 3 ds Mts aus Peking
Stärkere reguläre Truppen unter einem General ſtehen bei Thſang
95 Kilometer ſüdlich Tientſin gegen dieſelben gehen von Tientſin zwei
Detachements unter Oberſt v Rohrſcheidt und Major v Falkenhayn
auf beiden Seiten des Kaiſer Kanals vor Ferner liegt abermals eine
aus engliſcher Quelle ſtammende Meldung vor wonach die deutſchen
Truppen von ſchweren Verluſten betroffen worden ſeien Die Nach
richt beſagt Reuters Bureau meldet aus Tientſin es heiße dort die
Deutſchen hätten 20 Todte und viele Verwundete weſtlich von
Paotingfu verloren wo ſie von 2500 Borxern angegriffen worden ſeien
Beſtätigt iſt die Nachricht bisher von anderer Seite nicht

Von ſonſtigen Meldungen verzeichnen wir folgende Aus guter Quelle
verlautet die Reiſe des Admirals Seymour nach den Yangtſe
Provinzen ſei von gutem Erfolge begleitet geweſen Die Vicekönige
welche Herren der Situation ſeien hätten befriedigende Verſicherungen
betreffs ihrer künftigen Politik abgegeben Tanawenhuan der Ur
heber der Ausſchreitungen gegen die Miſſionare von Paotingfu iſt in
Tientſin angekommen und von einer ſtarken deutſchen Wache eskortiert
durch die Straßen geführt worden Er ſoll der proviſoriſchen Regierung
zur Vollziehung der Todesſtrafe ausgeliefert werden Das Ober
kommando meldet aus Peking Bei Tſingwanian und Schanhaikwan
wurden Landungsbrücken und Feldbahnen zur großen Eiſenbahn
gebaut Die Eiſenbahn von Schanhaikwan nach Peking iſt vorausfichtlich
Mitte December betriebsfähig

Gerichts Zeitung
4 December

Verſuchter Mord
Aus der Unterſuchungshaft wurde der Arbeiter Wilhelm Jgeck ohne

feſten Wohnſitz geboren am 5 Juli 1875 zu Polniſch Neuteich in
Schleſien vorgeführt welcher des verſuchten Mordes beſchuldigt wird Der
Sachverhalt iſt nach dem eigenen Geſtändniß des Angeklagten in Ueber
einſtimmung mit den Zeugenausſagen folgender Bei dem Cirkusbeſitzer

J x J
Lee ſich von Jnes ihren prachtvollen Federhut aufſetzen ließ
in ſo galliger Laune wie nur jel war Doktor von Hammer
zur Mitfahrt bereit nun doch da

Sie ſollen nicht mehr erdulden als ich nicht zu ändern
vermag Fräulein Maria flüſterte er der Erſtaunten im Veſti
bül zu ehe er zu Mrs Lee hineinging

Er denkt an mich Er ſorgt für mich dachte das junge
Mädchen in heimlicher ſeliger Freude

Da erſchien die Patientin bereits ſehr vergnügt lächelnd
den harten Zug befriedigten Eigenwillens um die Lippen im
übrigen aber beſter Laune

Die ganze Stadt wunderte ſich als man Doktor von
Hammer der Amerikanerin gegenüber in ihrem Wagen ſitzen ſah

Alle Donner das wird am Ende noch ein Paar Der
Doktor iſt nicht dumm lachte der Drechslermeiſter Stephani
und Nachbar Meine der Bäcker nickte verſtändnißinnig Die
Doktors wiſſen am beſten daß man nur einmal lebt und klug
thut gut zu leben

An Maria von Quante dachte keiner bei dieſer Fahrt die
eine ſehr vergnügte für die drei Betheiligten wurde bis auf
dem Rückwege der Gouverneur des Erbprinzen mit ſeinem
Zögling ihnen zu Pferde begegnete

Die beiden Herren grüßten Grafſtein mit einem ſo feſten
Blick auf Mariag daß nur ſie ſich dieſen Gruß zueignen konnte

Erſt dann ſchien dieſer ſeinen Freund auf dem Rückſitz des
Wagens zu bemerken Es war dem Doktor als zucke Graf
ſtein ein wenig zuſammen als wende er raſch den Kopf nach
ihm hin Genau hatte er nichts geſehen und doch ſtand ihm
Graſſteins erſtaunter Blick vor der Seele und es war ihm
peinlich demſelben ſo begegnet zu ſein

Und warum nur peinlich
Mrs Lee dagegen hatte ihm dieſe Empfindung vom Geſicht

geleſen wie aus einem offenen Buche
Sofort wußte ſie daß Hammer ihre Beziehung zu jenem

kannte Eine leidenſchaftliche Erregung des Blutes heftiges

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Böttcher der namentlich Dörfer und kleine Städte beſucht war der An
geklagte als Wärter des aus vier Pferden beſtehenden Marſtalls ſeit
Auguſt ds Js angeſtellt Ende September und Anfang Oktober hatte
B ſeinen Cirkus in Oberpeißen aufgeſchlagen Die Wohnung des B
befand ſich in dem Wohnungswagen während J und der Artiſt Kniege
einen Platz im Cirkus zum Schlafen benutzten Am 1 Oktober war
Böttcher mit ſeiner Frau und den beiden nach Bernburg ge
fahren während ſeine Schwiegermutter die Wittwe Michael eine an
Arme und Beinen gekähmte Frau mit den neun und fünffährigen
Enkelinnen im Wagen blieben um das Haus zu bewahren und das in
der Wiege liegende dreiviertel Jahre alte Kind zu warten Der Artiſt
Kniege hatte unterdeſſen die Vorſtellung am Abend in Oberpeißen aus
zutrommeln während Jaeck für die Pferde beſorgen ſollte Ehe
Kniege den Einwohnern von Oberpeißen den in Ausſicht ſtehenden Genuß
verkündete unterwarf er ſeinen Trikotanzug einer gründlichen Säuberung
und ließ ſich von Frau Michael welche auf einem Stuhle am Fenſter
ſaß die Schlüſſel zu einem unter dem Wagen befindlichen Gelaß behufs
Heransnahme der Waſchleine geben Aus Nachläſſigkeit ließ er das

chlüſſelbund an dem Gelaß ſtecken Als Jaeck dies bemerkte faßte
er ſogleich den Entſchlußg das in der Kommode aufbewahrte Geld zu
ſtehlen denn an dem Schlüſſelbunde befanden ſich die Schlüſſel zu
ſämmtlichen Behältern und J wußte daß in der Kommode das Geld
aufbewahrt wurde Vorher wollte er noch Futter für die Pferde
holen Auf dem Wege dahin traf er den Artiſt Kniege bei deſſen
Reklameweg und forderte ihn auf eine Wirthſchaft aufzuſuchen Sie
ſprachen denn auch beide dem Biere ordentlich zu und erhöhten deſſen
Wirkung mit einigen Schnäpſen J bezahlte die Zeche Stark ange
trunken trennten ſie ſich um ſeinen Dienſt zu beenden und um
zu der That zu ſchreiten zu der er ſich augenſcheinlich Muth getrunken
hatte Vor Ausführung derſelben mußte er die in dem Wagen befindlichen
beiden Mädchen beſeitigen Er ſchickte ſie ins Dorf wo ſie Seife holen
ſollten Nachdem ihm dies gelungen ging er auf einen Augenblick aus
dem Wagen und kehrte mit einem Handtuch in der Hoſentaſche zurückAuf die Frage der alten Frau Michael was er denn mit dem Handtuche

wolle erwiderte er er wolle es waſchen Er ging dann in den Schlaf
raum kehrte aber ſogleich wieder um und meinte zu Frau ſie ſolle
doch mal nach dem Kinde ſehen die Fliegen fräßen es noch auf

Wilhelm ich kann doch nicht aufſtehen die Kinder müſſen gleich
wiederkommen mein Schwiegerſohn und meine Tochter können auch nicht
mehr lange bleiben, entgegnete ihm Frau M Mit einem Male riß
dieſer das Handtuch aus der Taſche warf es der alten Frau um den
Hals und ſuchte ſie zu erwürgen Um ſeinem Opfer die Luft vollſtändig
abzuſchneiden hielt er die Naſe zu und verſuchte einen Knebel aus dem

audtuchzipfel in den Mund zu ſtecken wobei er den Kopf nach hinten
überbog Wilhelm Wilhelm laſſen Sie mich doch los ich habe Jhnen ja nichts

ethan, konnte Frau M noch rufen dann drohte ihr die Luft auszugehen
eim Zuhalten der Naſe und Einſtopfen des Knebels war es ihr möglich

noch einmal Athem zu holen Mit dem Reſte aller ihrer ſchwachen Kräfte
warf ſie den Kopf nach dem offenen Fenſter hin und ſchrie Hilfe Hilfe
Feuer Feuer Gerade in dieſem Momente der allerhöchſten Noth kam
ein Lebensretter Herr Gutsbeſitzer Hart welcher gerade im Begriffe war
auf ſein Feld zu gehen Dieſer hörte die ängſtlichen Rufe kam eiligſt
hinzu und fand Frau M in faſt ohnmächtigem Zuſtande mit geröthetem
r und Geſicht Mit kaum vernehmbarer Stimme erzählte ſie daß J
ie habe erwürgen wollen und deutete dabei auf das am Boden liegende

Handtuch der den Thäter fortlaufen geſehen und geglaubt hatte
derſelbe wolle etwas zur Hilfe aus dem Cirkus holen verfolgte nun
konnte ihn jedoch nicht erwiſchen Letzterer war ins Dorf gelaufen und
hatte den Artiſt K getroffen Dieſem übergab er das Schlüſſelbund und
erzählte er habe es auf die Kommode legen wollen und da hätte die alte
Frau plötzlich Hilfe und Feuer geſchrieen Nicht lange danach kehrte
Böttcher aus Bernburg zurück Als er von dem Vorgefallenen Kenntniß
erhielt nahm er ſogleich die Verfolgung auf und traf J eine halbe
Stunde vom Orte an einer Oebſterbude ſchlafend an wo er ihn feſthielt
Anfänglich ſuchte J den wilden Mann zu ſpielen Als er aber von
der Jrrenganſtalt hörte wurde er vernünftig und geſtand alles ein Dieſes
Geſtändniß wiederholte er auch heute Er beſtritt jedoch den Vorſatz
gehabt zu haben die alte Frau zu erwürgen er habe ſie nur auf kurze
Zeit unſchädlich machen wollen Die Geſchworenen nahmen keinen Mord
verſuch an ſondern Todſchlagsverſuch aus J 214 begangen zur Beſeitigung
eines Hinderniſſes bei dem beabſichtigten Diebſtahl J wurde zu 5 Jahren
Zuchthans und ebenſolangem Ehrverluſt verurtheilt Er trat die Strafe
ſofort an

Strafkammer
Halle 4 December

Ranuhbeiniger Schwiegerſohn Jm Auguſt kam die Tochter
des Schuhmachermeiſters Sch die ſeit einem Jahre mit dem Arbeiter
Hermann Müller verheirathet iſt in die elterliche Wohnung und klagte
hier ihre Noth daß ſie von ihrem Manne ſehr ſchlecht behandelt werde
Derſelbe arbeite nicht verkaufe die ganze Wirthſchaft und mißhandle ſie
noch obendrein Der Vater machte ſeiner Entrüſtung hierüber in einigen
Kraftausdrücken Luft welche der an der Thür horchende Schwiegerſohn
hörte Letzterer riß nun die Stubenthür auf und ging auf ſeinen Schwieger
vater los packte ihn am Halſe warf ihn über einen Stuhl und ſchlug
ihn in das Geſicht ſo daß die Brille zertrümmert zu Boden fiel Der
Aufforderung das Zimmer zu verlaſſen kam M nicht nach er wurde
darauf von allen Anweſenden ergriffen und aus der Stube hinaus
geſchoben Seine Frau ging mit ihm nach Hauſe und hier angekommen
drang der rabiate Menſch auf ſie ein gab ihr einige Ohrfeigen und lief
ihr mit einem Küchenmeſſer in der Hand nach wobei er ſie niederzuſtechen
drohte Einige Tage vorher hatte er ſie bereits mit einem Revolver mit
Erſchießen bedroht Wegen Hausfriedensbruches Beleidigung Körper
verletzung und Bedrohung war er vom Schöffengericht mit 6 Wochen
Gefängniß und wegen groben Unfuges mit 2 Tagen Haft beſtraft Hier
gegen hatte er Berufung eingelegt welche jedoch verworfen wurde

Wie viel Wußten auch andere darum
Er ſchweigt Doch

Mit aller Macht

Was wußte er
Sie hatte gedacht Er iſt ein Kavalier
ſie wollte nicht von neuem krank werden
ſträubte ſie ſich gegen die rebelliſchen Nerven

Und wie ſie in ſeiner Seele geleſen ſo wußte Hammer
was in ihr vorging Und er ſorgte ſich um die Folgen einer
ſolchen Erregung Gott ſei Dank endlich waren ſie zu Hauſe

c

Die Fürſtin hatte einen Ausflug nach dem Damenſtift Hert
weiler unternommen Außer ihrer vertrauteſten Hofdame war
nur der Erbprinz mit ſeinem Gouverneur von der Partie geweſen

Die jetzige Oberin des Stifts die Jugendgeſpielin der
Fürſtin ſtand noch immer mit Jhrer Hoheit in freundſchaftlicher
Jntimität Was die hohe Frau niemandem ſagte ihre ge
heimſten Sorgen und Gedanken beſprach ſie mit der klugen
Gefährtin ihrer Kinder und Mädchenjahre etwas derartiges
hatte ſie auch heute nach dem uralten Kloſter geführt in deſſen
Mauern eine vornehme weltabgeſchiedene Ruhe herrſchte

Nun ſaßen ſie wieder im Wagen die Fürſtin Fräulein
von Kornberg und Grafſtein der Erbprinz durfte unter Aufſicht
des Leibkutſchers mit ſeinem Ponygeſpann allein fahren Den
ſchönen Abend mit Behagen genießend ließ ſich die Fürſtin von
ihren Begleitern erzählen wie dieſe den langen Nachmittag
verlebt hatten

Das war nun im Grunde einfach genug geweſen Fräulein
von Kornberg hatte den Damen allerlei Neues vom Hofe er
zählen müſſen beſonders von Mrs Lee der amerikaniſchen

Millionärin Fortſetzung folgt
Vorausſichtliches Wetter am 6 December 1900

Fortdauer des dunſtigen fenchtwarmen Wetters mit
Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 4 December Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,23 5 December Halle unterhalb 4 1,82
Trotha 1,73 4 December Bernburg 1,22 Calbe Unter
pegel 0,74 Oberpegel 1,65 Dresden 1,49 Magde

Herzklopfen war die Folge dieſer Erkenntniß

6 December Nr 285
Schö ichtHöſfengeriw Halle 4 December

Ein Weiberſtreit bei welchem alle gerade zur Hand befindlichen
Gegenſtände als Waffen gebraucht wurden entwickelte ſich am 4 Oktober
zwiſchen der Frau Friederike G und der Frau Louiſe B Letztere war
wegen eines Waſchgefäßes mit einer anderen Hausbewohnerin in ein

Wortgefecht gerathen in welches ſich Frau G von einem oberen Fenſter
aus einmiſchte Als B dies hörte lief ſie mit einem Eimer Waſſer den
ſie gerade geholt hatte die Treppe hinauf auf den oberen Flur und be
W hier mit ihrer neuen Gegnerin zu ſtreiten Jn der Hitze goß Frau

den Jnhalt des Eimers der Frau G ins Geſicht ſo daß dieſe vor
Näſſe triefte Dann ergriff Frau B ein auf dem Flur ſtehendes Waſch
becken und warf es ihrer Widerſacherin nach die nun das Waſchbecken
nahm und Frau B einen kräftigen Hieb auf den Kopf verſetzte wodurch
eine 4 em lange bis auf die Knochenhaut reichende blutende Wunde ent
ſtand Dann packten ſich beide Frauen ſo feſt in die Haare daß ſie durch
hinzueilende Hausbewohner getrennt werden mußten Da im Allgemeinen
beide Theile gleiche Schuld trifft ſo beantragt der Staatsanwalt gegen
jede eine Geldſtrafe von 30 Mk Das Gericht erkennt gegen Frau G
wegen Körperverletzung auf 10 Mk oder 2 Tage gegen Frau welche
der angreifende Theil war auf 20 Mk oder 4 Tage Gefängniß

Eine erhebliche Rohheit beging am 3 Oktober der Ochſen
fütterer Wilhelm König zu Gröbers gegen den Oberſchweizer Keller
König nahm an Keller wolle ihn aus ſeinem Dienſte bringen Er ſetzte
denſelben deshalb zur Rede Da er angeblich der Meinung war daß
Keller ihn angreifen werde ſo nahm er einen am Boden liegenden
Knüppel auf und ſchlug dem Keller dermaßen über den Kopf daß dieſer
anſchwoll und der Verletzte ca 14 Tage arbeitsunfähig war Mit Rüg
ſicht auf die erhebliche Verletzung beantragte der Staatsanwalt unter Zu
billigung mildernder Umſtände 1 Monat Gefängniß Das Gericht ſieht
die Sache noch milder an und ſetzt gegen König wegen vorſätzlicher
Körperverletzung 25 Mk Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängniß feſt

Aus der Umgebung
Merſeburg 4 December Unfall Beim Legen eines Treih

riemens ſtürzte der Sattler H ſo unglücklich von der Leiter daß er einen
Fuß brach

Kloſtermansfeld 3 December Diphteritis Hier tritt die
Diphteritis epidemiſch auf weshalb auf Anordnung des Königl Landraths
die Schulen bis auf Weiteres geſchloſſen werden mußten

Eisleben 4 December Schwerer Schickſalsſchlag Dem
Bergmann Karl Stein berg ſchen Ehepaare wurden an einem Tage drei
Kinder zwei Mädchen und ein Knabe im Alter von 5 und 3 Jahren bezw
4 Wochen durch den Würgengel der Kinder die Diphteritis entriſſen

Burgörner Neudorf 3 December Selbſtmordverſuch,
Der im 2 Jahre beim 36 Jnfanterie Regiment in Bernburg dienende
Karl Ohme der geſtern Abend hier auf Urlaub eintraf ſchoß ſich gegen
10 Uhr in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kugel in den Kopf Schwer
verletzt aber noch lebend wurde er in das Knappſchafts Krankenhaus zu
Hettſtedt gebracht Was den 23 Jahre alten Vaterlandsvertheidiger in die
lebensmüde Stimmung verſetzt hat iſt nicht bekannt

Streckau 3 December Verſchiedenes Auf Grube Emma
kam am Sonnabend Nachmittag der Zimmermann Sieler aus Gaumnitz
in der Zimmerwerkſtätte der Kreisſäge zu nahe welche ihm den linken
Unterarm total durchſchnitt ſo daß der bedauerswerthe 54 Jahre alte
Mann nach Bergmannstroſt bei Halle geſchafft werden mußte Auch
der Aufſeher Roſe aus Luckenau dem vor ſechs Wochen auf Grube Emma
ein Stück Holz beim Verladen an die Knieſcheibe ſchlug hat dort Auf
nahme gefunden Am Freitag ſtürzte ein Bergarbeiter in den neu
angelegten Tagebau und erlitt heftige Kopfverletzungen ſo daß er be
wußtlos liegen blieb Erſt nach längerer Zeit erholte er ſich wieder
Das Gebiet der Waſſerleitung wird immer mehr erweitert Mehreren
Hausbeſitzern namentlich Geſchäftsleuten iſt der Anſchluß genehmigt Auch
die neue Schule im Unterdorfe iſt damit verſehen worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Halle 5 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 6 December er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Haushaltsplan der Brumhard Stiftung für 1901
Antrag den Erwerb des Grundſtücks Kloſterſtraße 5 betreffend
Die Einſtellung des Hausmanns bei der Handwerkerſchule
Antrag auf Annahme eines Legats
Haushaltsplan der öffentlichen Beleuchtung
Antrag auf Mittelbewilligung für die katholiſche Schule
Antrag auf anderweite Verwendung etwa eingehender Konventional

ſtrafen
Antrag die Waſſerverſorgung der Gemeinde Ammendorf betreffend
Sonſtige Eingänge

J e

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 8 December er Nachmittags 5 Uhr in

der Rathsſtube
Tagesordnung

1 Petition Schulze Ermäßigung von Waſſergebühren infolge Rohr
bruches
Petition des Droſchkenführervereins Freigabe der Peißnitzbrücke für
leichten Wagenverkehr
Petition Lehmer u Gen Aenderung der ſtädt Bierſteuer
Petition der Halleſchen Papierhändler Schulbücherangelegenheiten
betreffend
Petition des Gartenbauvereins

o e

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Alterthums Ver
ein Jn der geſtrigen Sitzung legte der Vorſitzende Herr Profeſſor
Dr Hertzberg eine beachtenswerthe Schrift von Dr B Weißenborn
über die Elbzölle und die Elbſtapelplätze im Mittelalter ſowie den neueſten
Band der von Prof Größler Eisleben herausgegebenen Ma nsfelder
Blätter vor Darauf hielt Herr Paſtor emer Heine einen wegen der
Fülle lokaler Erinnerungen höchſt intereſſanten Vortrag über das patriziſche
Geſchlecht der Herolds in Halle und dem Saalkreiſe aus dem vom 16 bis

18 Jahrhundert eine Reihe tüchtiger Juriſten hervorgegangen ſind die
z Th zu bedeutenden Stellungen in der Verwaltung unſerer Stadt wie
anch im Staatsleben aufgeſtiegen und von dem noch gegenwärtig hier
und in Diemitz deſſen Rittergut einſt in ihrem Beſitz war wie ſie auch
Reideburg und Canena noch im 18 Jahrhundert ihr eigen nannten
Nachkommen leben von denen Herr Rentier Herold der Sitzung bei
wohnte in deſſen Händen ſich intereſſante Familien Urkunden beſinden
Herr Privatdozent Dr Brode machte dann einige Mittheilungen welche
erkennen ließen daß König Friedrich Wilhelm dieſer einſt arg verkannte
erſt durch neuere Forſchungen nach ſeiner wahren Bedeutung gevürdigte
Monarch auch in ſeinen Beziehungen zur Halleſchen Univerſität ſtets zum
Wohl ſeiner Staaten beſtrebt war in dem Betrieb der Wiſſenſchaften die
ihm nicht genug auf das praktiſche Bedürfniß ſeiner Unterthanen gerichtet
waren Wandel zu ſchaffen Als BVeiſpiele dafür wurde die auf des Königs
beſonderes Geheiß im Jahre 1727 erfolgte Errichtung der erſten ordent
lichen Profeſſur für Nationalökonomie an unſerer Univerſität die dem
Juriſten Peter Simon Gaſſer übertragen wurde und das Jntereſſe
welches der König an der Einrichtung der Anatomie im alten Hoftheaterin der Nähe der Heoritburg nahm die im gleichen Jahre durch den Pro

Coſchwitz allerdings ganz auf Koſten deſſelben erfolgte und dieſem
mancherlei Ovationen von denen u A mehrere Gratulationsgedichte auf
unſere Zeit gekommne ſind einbrachte bezeichnnet Zum Schluß der Sitzung
wies Herr Rektor Dr Maennel noch auf eine aus Anlaß der Enthüllung
des Denkmals Kaiſer Karls IV in Tangermünde erſchienene kleine Schrift
von W Jahn hin welche einen intereſſanten Beitrag zur Geſchichte dieſer
Stadt mit ihrer einſtigen hohen Bedentung darſtellt

Familienabend der Paulus Gemeinde Montag den
10 December Abends 8 Uhr ſoll im Wintergarten Familienabend der
Paulus Gemeinde zugleich als Stiftungsfeſt des Jugendvereins dieſer
Gemeinde ſtattfinden Glieder und Freunde der Paulus Gemeinde ſowie

burg 1,14
der Jugendvereinsſache ſind dazu eingeladen Eintritt 10 Pfg à Perſon
an der Kaſſe
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Nr 285 Donnerstag
I commnnaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Sitzung

wurde lebhaft bedauert daß die Petition des Vereins betr Verbreiterung
der gr Ulrichſtraße von der Stadtverordnetenverſammlung durch Uebergang
zur Tagesordnung erledigt iſt da der Verkehr in genannter Straße ledens
gefährlich geworden ſei und in der letzten Zeit dort wieder verſchiedene
Unfälle vorgekommen wären Man könne nur hoffen daß dort nicht ein
rößeres Unglück geſchieht Ueber den Stand der Denkmalsangelegenheit
onnte hinreichende Auskunft nicht gegeben werden Befriedigung ſprach
man aber darüber aus daß der Bauzaun am Denkmal zurückgerückt iſt
und die Wege ausgebeſſert ſind Hinſichtlich der Erbauung einer Volks
badeanſtalt äußerte man Freude darüber daß das Bankhaus H F Leh
mann auf dem Grundſtücke Händelpark eine große Badeanſtalt mit
WinterSchwimmbaſſins zu errichten beabſichtigt Zu wünſchen ſei daß
die ſtädtiſchen Kollegien genannter Firma in dieſer Hinſicht freie Hand
laſſen und den Plan der Errichtung einer ſtädtiſchen Badeanſtalt aufgeben
wenn das Bankhaus das Projekt verwirklicht Eine Neueintheilung der
communalen Wahlbezirke entſprechend den Polizeirevieren wurde als recht
wünſchenswerth bezeichnet indeſſen ſei wenig Ausſicht vorhanden daß
dieſe Arbeit noch bis zu den nächſten Stadtverordnetenwahlen erledigt
wird Recht zu beklagen ſei daß die Stadtverordnetenverſammlung nun
doch den Vorſchlägen der Agrarkommiſſion gefolgt iſt und den Graswuchs
auf der Würfelwieſe für eine Kleinigkeit wieder verpachtet hat Leider ſei
nun nichts mehr dagegen zu machen indeſſen könne nur gewünſcht werden
daß die Wieſe nach Ablauf der Pachtzeit nicht wieder landwirthſchaftlich
genutzt ſondern das Gras kurz gehalten wird

Der Familienabend der Mariengemeinde findet morgen
Donnerstag Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein Frauenerwerb und Frauenbildung veranſtaltet
nächſten Freitag ſeinen zweiten öffentlichen Vortragsabend Es iſt für
dieſen Abend Frau Dr Goldſchmidt aus Leipzig gewonnen welche
auch in unſerer Stadt ſchon wiederholt geſprochen hat Dieſes mal hat
ſie ſich das Thema gewählt Erziehungsberuf und Berufsbildung
der Frau Frau Dr Goldſchmidt iſt in weiten Kreiſen durch raſtloſes
Wirken auf dem Gebiet der Frauenfrage bekannt beſonders ſind es die
Beſtrebungen Fröbels denen ſie ihre ganze Thätigkeit erfolgreich ge
widmet hat Jn Leipzig hat ſie ein Lyceum für Kindergärtnerinnen ge
gründet welchem ſie noch jetzt vorſteht Jn Halle iſt ſie vom vorigen
Winter her wo ſie in ihrem Vortrage Ausgangspunkte und Ziele der
Frauenbewegung einen feſſelnden Beitrag zur Geſchichte der Frauen
bewegung gab in Erinnerung Der Vortrag findet wieder im Roſen
thal Weidenplan 4 Abends 8 Uhr ſtatt Der Eintritt iſt frei

Fortbildungsſchule des Kanfmänniſchen Vereins Am
kommenden Freitag 7 December Abends S Uhr findet im Vereins
lokale des K V eine Konferenz ſtatt in welcher über den gegenwärtigen
Stand der Unterrichtskurſe Bericht erſtattet werden wird worauf Herr
Lehrer Goell einen Vortrag über Einrichtung von Lehrlingsheimen halten
wird Zu dieſer Zuſammenkunft ſind außer den Mitgliedern des Lehrer
kollegiums der Anſtalt und den Vorſtandsmitgliedern des Kaufmänniſchen
Vereins auch alle ſonſtigen Intereſſenten willkommen

Stadttheater Die Oper Lohengrin wird am Donnerstag zum
erſten Male in dieſer Spielzeit wiederholt 61 weiß Für Freitag iſt

Droſſelbart und Der Großkaufmann angeſetzt
Thaliatheater Heute Mittwoch findet die Erſtaufführung von

W Mayer Förſters Schwanknovität Die Vielgeprüfte ſtatt während
am Donnerstag Die Dame von Maxim zum 18 Male wiederholt
wird Wolzogens dreiaktige Tragikomödie Das Lumpengeſindel
wird noch im Laufe des December zum erſten Male im Thaliatheater zur
Aufführung gelangen

Apollo Theater Jm neuen Spielplan werden die Vorführungen
durch die beiden akrobatiſchen Excentrics Neuberti eingeleitet die be
deutende Schnelligkeit und Sicherheit in ihren Bewegungen entwickeln
Die Geſangsduettiſten Hans und Clara Flottwell errangen mit ihren
ſpaßhaften Couplets viel Beifall obwohl ſie was namentlich von der Dame
geſagt werden muß in geſanglicher Hinſicht den Anforderungen des Halle
ſchen Publikums kaum genügen Eine reizende Handſtandkünſtlerin iſt die
kleine Marza ein allerliebſtes Kind mit aumnuthigen Bewegungen dem
die wohlverdiente Anerkennung in reichſtem Maße zu Theil wurde Miß
Martha in ihren Evolutionen auf einem freiſchwebenden Gewehr gefiel
ebenfalls Stürmiſchen Beifall erntete die Operetten Soubrette Eliſe Saro
und die Künſtlerin mußte nach mehrfachen Hervorrufen ſich wiederholt
dazu verſtehen weitere Lieder einzulegen Auch des Transformations
künſtlers auf dem Drahtſeil G Frankloff muß lobend gedacht werden
Leiſtungen gediegener und hervorragender Art bieten die eluaſtiſchen Kraft
Equilibriſten William Neuberti und Miß Mary mit grober Gelenkig
keit Gewandtheit und Biegſamkeit des Körpers führt Neuberti die
ſchwierigſten Evolutionen mit ſtaunenswerther Sicherheit aus Erhöht
wird der Eindruck noch durch prachtvolle Ausſtattung ſeiner Geräthe Jn
dem Humoriſten Oswin Müller ſcheint das Apollo Theater eine Zugkraft
zu beſitzen der Künſtler bringt gediegene Original Couplets zum Vortrag
wobei er Anſtößiges zu vermeiden weiß Hervorzuheben ſind noch die aus
gezeichneten Darbietungen der aus 3 Perſonen beſtehenden Friederichs
Truppe in ihren Kraftexerzitien an den römiſchen Ringen Den Schluß
des Programms bildet das Buffalo Trio welches ſich ſowohl als
engliſche Sänger und Tänzer als auch als Stelzenläufer und Kunſt
radfahrer zeigt und die Lachmuskeln anregt

Der Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen
Viehhofe findet ſchon nächſten Sonnabend den 8 d Ms ſtatt Da am
letzten Markte die Nachfrage namentlich nach Ferkeln wegen der großen
Anzahl der Kaufluſtigen nicht gedeckt werden konnte der Markt auch ſchon
in den frühen Morgenſtunden geräumt war dürfte diesmal ein größerer
Auftrieb zu erwarten ſein Es wird ſich alſo für Landwirthe eine gute
Gelegenheit bieten Thiere der vorbezeichneten Art nicht nur zum Verkauf
zu bringen ſondern auch einzukaufen

Opernſänger und Mußkkritiker Der Opernſänger Herr
Bruno Heydrich klagt gegen den Muſikreferenten der SaaleZig Herrn
Dr Franz Kweſt wegen Beleidigung indem er behauptet der Beklagte
habe in ſeinen Kritiken welche bekanntlich in unſerer Stadt Entrüſtung
verurſachten und angeſehenen Vereinen bereits Anlaß zu recht deutlichen
Kundgebungen boten die Leiſtungen des Klägers ein ganzes Jahr hin
durch nicht objektiv gewürdigt vielmehr ſtets das Gegentheil von dem
geſagt was der Wahrheit entſpreche und ſei auch vielfach beleidigend
gegen die Perſon des Klägers geworden Jn der Sache ſtand geſtern
Termin vor dem Schöffengericht an Die Verhandlung wurde vertagt
und das perſönliche Erſcheinen des Beklagten vom Gericht angeordnet

Jubiläum Der hieſige Pianoforte Fabrikant Herr C Richard
Ritter veranſtaltete ſeinem Arbeiterperſonal im Schultheiß Poſtſtraße
eine Feſtlichkeit zu Ehren zweier treuer Mitarbeiter welche anf eine

a

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
25 jährige Thätigkeit in ſeiner Fabrik zurückblicken konnten Nachdem die
Jubilare durch einen ſinnreichen Prolog begrüßt und gefeiert worden
waren überreichte Herr Ritter unter Worten der Anerkennung für die
treu geleiſteten Dienſte jedem eine werthvolle goldene Uhr worauf der
Aelteſte der übrigen Arbeiter welcher bereits im vergangenen Jahre die

Feier erlebt hatte Namens ſeiner Kollegen ebenfalls Geſchenke
überreichte Die fröhliche ungezwungene Stimmung wetlche die Geſell
ſchaft bis in die frühen Morgenſtunden vereint hielt zeugte von gutem
Einvernehmen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer

Der hieſige Zweigverein Deutſcher Militär Anwärter und
Jnvaliden häli am Sonnabend den 8 d Abends S Uhr in der
Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 Monatsverſammlung ab Militär

Anwärter und Jnvaliden haben als Gäſte Zutritt Tagesordnung Vor
trag über Entwickelung des Geldweſens

Zufammeunſtoſz Geſtern Nachmittag 2 Uhr fuhr der Straßen
bahnwagen Nr 23 mit einem Rollwagen an der Ecke Leipzigerſtraße und
Markt zuſammen Dabei wurde der Vorderperron des Straßenbahn
wagens eingedrückt Wen die Schuld trifft konnte nicht feſtgeſtellt werden
Zu Schaden iſt Niemand gekommen

Gefunden Die Diebin welche vor einiger Zeit einer nahen Ver
wandten der Braut eines Bauunternehmers 700 Mk geſtohlen hatte
welche in einem Bette verſteckt waren hielt bis jetzt mit einem Geſtändniſſe
über den Verbleib des Haupttheiles der geſtohlenen Summe zurück Sie
behauptete das Geld im Freien verſteckt zu haben von wo es wenn es
nicht mehr dort gefunden werde geſtohlen ſein müſſe Die Kriminalpolizei
glaubte das Märchen natürlich nicht ſondern ging der Sache auf den
Grund Die fortgeſetzten Bemühungen hatten auch den Erfolg daß das
Geld in einem Grabhügel auf dem Nordfriedhofe aufgefunden wurde

Stubenbrand Geſtern Morgen entſtand in dem Grundſtücke
Weißenburgſtraße 15 ein Stubenbrand welcher durch die Hausbewohner
gelöſcht wurde ſo daß die Feuerwehr nicht alarmiert zu werden brauchte
Der entſtandene Schaden beträgt ungefähr 250 Mk Das Fener ſcheint
durch Kinder die mit der brennenden Lampe ſpielten verurſacht worden
zu ſein

Ranb Ein hieſiger Arbeiter hatte in einer Herberge Geld
ſehen laſſen Bald darauf hatten ſich Strolche an ihn herangemacht die
er in ſeiner Gutmüthigkeit mit Bier bewirthete als ſie ihm ihre Noth
klagten Als der Arbeiter etwas angetrunken war wurde er von den
neuen Freunden zu einem Bummel verlockt An einer menſchenleeren
Stelle in der Wörmlitzerſtraße fielen die Burſchen plötzlich über den Arbeiter
her warfen ihn nieder würgten ihn und ſtahlen zugleich ſein Portemonnaie
mit 14 Mk Jnhalt aus der Hojentaſche worauf ſie Reißaus nahmen
ehe der Ueberfallene recht zur Beſinnung kam Die Straßenräuber ſind
ermittelt und feſtgenommen

Diebiſches Dienſtmädchen Bei einem hieſigen Kaufmann war
am 1 d Mts ein Dienſtmädchen neuangezogen Merkwürdig war daß
ſchon am nächſten Tage aus einem Portemonnaie welches im Wohn
zimmer gelegen hatte 3 Mk fehlten Da der Verdacht ſofort auf das
Mädchen fiel zeichnete der Kaufmann für den nächſten Tag ſämmtliche
Geldſtücke die er in das Portemonnaie ſteckte Es fehlten am anderen
Morgen richtig wieder 3 Mk und die Kriminalpolizei fand das gezeichnete
Geld in dem Beſitze des Mädchens vor welches nun die That nicht be
ſtreiten konnte

Konkurrenz Mehrfach ſchon iſt allen erfahrenen Einbrechern
durch Vertreterinnen des zarten Geſchlechts Konkurrenz gemacht worden
daß aber zwei 14jährige Mädchen regelrecht auf Bodeneinbrüche aus
gehen dürfte noch nicht dageweſen ſein Eine hieſige Dame fand eines
Tages ihre beiden Bodenkammern erbrochen vor und den Dieben war
ein Koffer mit werthvollen Gegenſtände in die Hände gefallen Die als
bald von dem Diebſtahle in Kenntniß geſetzte Kriminalpolizei kam als
bald auf die richtige Fährte welche zur Feſtnahme zweier 14 jähriger
Mädchen führte in deren Beſitz noch verſchiedene Sachen gefunden wurden
die aus den verſchiedenſten Einbruchsdiebſtählen herrühren Die werth
volleren Gegenſtände jedoch welche die Großmutter des einen Mädchens
nach deſſen Angaben erhalten hat ſind von der Hehlerei bei Seite ge
ſchafft Die jugendlichen Verbrecherinnen wollten ſich eine Ausſtattung
zuſammenſtehen l

Für Zie in China Herwundeten und Hinkerbliebene
ſind bei uns ferner eingegangen Geſelligkeits Verein Schwan Samm
lung beim Winterfeſt 10 Mk 34 Pfg hierzu die in Nr 284 veröffent
lichten 243 Mk 44 Pfg in SDumma 253 Mk 78 Pfg

Weitere Gaben werden mit Dank entgegengenommen
Expedition des General Anzeiger

Standesnmtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 4 December Der Bergmann Hermann Reimann und
Amalia Schaumburg Salzdetfurth und Zwinge ſtraße 14 Der Bauarbeiter
Hermann Bruder und Mathilde Möbins Weingärten 49 und Kl Ulrich
ſtraße 31 Der Gärtner Paul Jänſch und Martha Stoye Quetz und
Magadeburgerſtraße 52 Der Kaufmann Anguſt Büttner und Mathilde
Nauſchütz Warſow und Stettin Nemitz Der Bierfahrer Max Berger und
Anna änzel Halle und Braſchwitz Der Maſchinenſchloſſer Richard
Schinidt und Minna Gräbſch Aue und Zangenberg Der Schuhmacher
Emil Wachtel und Meta Fritſche Halle und Gutenberg Der Bergmann
Guſtav Kannapinn und Auguſte Drigan Klein Rhüden Der Fleiſcher
Richard Nebelung und Bertha Schlemuter Barby und Brumby DerZimmermann Joſeph Laube und Eliſe Hoffmann Cöthen und Geuz

Eheſchließung 4 Dec mber Der Lehrer und Kantor Albert Kitzing
und Minna Böttcher Zitzſchen und Riebeckplatz 3

Geboren 4 December Dem Bahnarbeiter Friedrich Henning ein S
Richard Brunoswarte 32 Dem Handarbeiter Georg Eberhardt ein S
Otto Rathswerder 15 Dem Kaufmann Ernſt Fickert eine T Eleonore
Sophienftratze 13 Dem Tiſchler Hermann Küchle eine T Helene Kruken
bergſtraße 9 Dem Tiſchler Richard Röpke ein S Kurt Martinſtraße 3
Dem Maler Karl Sachſe ein S Georg Fried ichſtraße 63 Dem Geſchirr
führer Otto Küſtenbrück eine T Luiſe Weingärten 31 Dem Jngenieur
Paul Meyer eine T Hedda Prinzenſtraße 20 Dem Königlichen Eiſenbahn
Sek etär Emil Platzer eine T Johanna Thomuaſiusſtraße 45 Dem Ma
ſchinenſchloſſer Paul Graf ein S Kurt Thurmſtraße 155

Geſtorben 4 December Des Schieferdecker Wilhelm Schumann T
Frieda 1 Glauchaerſtraße 14 Des Tiſchler Wilhelm Engelmann Ehbhe
frau Chrißane geb Röder 53 Lerchenfeldſtraße 18 Der Handelsmann
Franz Hofmaun 69 Klinik Des Lehrer Otto Domegen Ebef au Marie
eb Nordt 43 Moritzzwinger 9 Des Gärtnereibeſitzer Wilhelm Zehler

Ehefrau Wilhelmine geb Thamhayn 51 J Bergmannstroſt
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6 December Seite 3
Standesamt Halle N

Aufgeboten 4 December Der Müller Otto Fauſt und Anna Kohl
berg Eichendorffſtraße 35

Ebeſchließung 4 December Der juriſtiſche Repetitor Dr jar Ernſt
Berding und Margaretha Muller Gütchenſtraße 14 und Friedenſtraße 24Geboren 4 December Dem Zimmermann Ernſt Grimm eine T
Charlotte Lafontaineſtraße 33 Dem G ſchirrführer Franz Güldenpfenni
ein S Fritz Gabelsbeigerſtraße 13 Dem Werkführer Ernſt Schönbrodeine T Jodanna Reilſtraße 112 Dem Gärtner Franz Lühr ein S Hans
Seydſitzſtraße 3 Dem Maurer Otto Oswald eine T Rartha Weißen
durgſtraße 9

Geſtorben 4 December Des Maurer Johannes Hottenrott S
todtgeb Eichendorffſtraße 6 Des Schneidermeiſter Karl Berghoff Ehefrau
Chriſtiane geb Fritſche 67 Gr Wallſtraße 36
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliqhe UHachrichten
2 Mark für die Miſſion und die Verwundeten in China ſind mit herz
lichem Dan dem Opferſtock der Marienkirche entnommen und beſtimmungs
gemäß verwendet worden Schmidt Oberprediger

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 5 December Meldung des B Der Anblick der

ungeheuren Menge die während des geſtrigen Abends den Domhof bis
in den letzten Winkel hinein füllte ſowie der Eindruck der Krüger dar
gebrachten Ovationen war großartig gewaltig und überwältigend Nach
dem das Ständchen der Deutzer Kapelle in dem Gebet ausgeklungen

war zeigte ſich Krüger in ſeinen Pelz gehüllt auf dem Balkon des
Domhotels Der Jnbel der losbrach war unbeſchreiblich die Kapelle
ſtimmte das Heil Dir im Siegerkranz an doch kaum ein Ton drang
durch die braufenden Zurufe hindurch bis zum Domhotel hinüber Der
Präſident ent blößte das Haupt und bewegte ſich über die Eſtrade
bengend grüßend den Cylinder Eine ſchrille Stimme rief das Wort
Schiedsgericht und Schiedsgericht Schiedsgericht klang es

vieltauſend ſtimmig zurück
Wien 5 December Meldung des Frkf Wie in hieſigen

wohlinformierten Kreiſen verſichert wurde haben ſich die Kabinette
der Dreibundsmächte geeinigt Krüger gegenüber eine vollſtändig
identiſche Haltung einzunehmen und daher wird der Beſuch Krügers
in Wien und Rom vorläufig ebenſo unterbleiben wie die Reiſe nach
Berlin

Rom 5 December Meldung des B Wie der in vati
kaniſchen Kreiſen ſtets wohlinformierte Francois Carry in der Jtalie
mittheilt hat die Centrumsvorlage lediglich den platoniſchen Zweck
einerſeits dem Grafen Bülow in der kirchlichen Frage auf den Zahn
zu fühlen andererſeits die Wählerſchaft über die regierungsfreundliche
Politik des Centrums zu beruhigen Monſignor Fiſcher der Koadjutor
des Kölner Erzbiſchofs verhandelte mit dem Vatikan über die Trennung

der Diözeſen Köln und Aachen Seitens des Vatikans wie wohl
auch ſeitens der Regierung ſcheint kein Widerſtand zu drohen

Paris 5 December B Mgpſt Geſtern früh
wurden faſt gleichzeitig die Leichen zweier junger Männer auf
gefunden die anſcheinend in der vorletzten Nacht ermordet und dann
ſchrecklich verſtümmelt wurden Der erſte Todte ein etwa ſiebzehn
jähriger Mann war in kpapier gel und wurde im Ouartier
Menilmontant gefunden Der zweite Leichnam lag in der Nähe des
Nordbahnhofes und war in ähnlicher Weiſe verſtümmelt

London 5 December Meldung des B Der Kriegs
korreſpondent der Pall Mall Gazette meldet Am Nankowpaß bei
Swenhuafu eroberte die deutſche Kavallerie das Gepäck einer
chineſiſchen Truppe 30 Mann der chineſiſchen Wache wurden getödtet
und 20000 Taels genommen Jm Jnnern dauern die Störungen
fort Ein britiſcher Offizier wurde vier Tage lang gefoltert

London 5 Reut Bur Vom 29 November wird
aus Durban gemeldet Ein Kommando von 50 gut bewaffneten und
berittenen Buren erſchien plötzlich in einem Ort in der Nähe von
Ladyſmith und plünderte denſelben Eine der von der Plünderung
betroffenen Perſonen traf geſtern in Ladyſmith ein und berichtete daß
noch ein zweites etwa gleich ſtarkes Burenkommando in der
Nachbarſchaft aufgetaucht ſei

Meldung der

Deeember

Höpfner Pieperhoff

M
Grösstes Lager

Gust Uhlig n Halle a S
mit nnd ohne Musik

Anfertigung S dvornuehuner 2 v a 0

der Provinz Saohaen

R V re rer rn nern r rm

Nur Poststrasse 19 neben dem Landgericht

Hinweis Einſtimmig iſt die Meinnng daß die Tuch
fabrik von Paul Heimberger Spremberg Lauſitz eine
grofzartige Kollektion in Herren Anzugéſtoffen für dieſe Saiſon
gebracht hat Die heutige Beilage wird einer gütigen Be
achtung empfohlen

S Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Onvietharmgtangor mit Unsfk

Welhmachty AusStellung
mit den grössten Neuheiten ausgestattet ist in gämmtliohen Geschäftsräumen

Baum drehbend bis 100 Pfund tragend 26 Mark

eeernnnceenee e 4 on

Gustaw VnIäg
Grösstes Lager der Provinz Sachsen S i 7 gratis u rases

r e er S

eräffnet
Masasilkkwer e joder existierenden Art
wie z Orphenion Polyphon Symphonion Ariston Herophon

mech Klavierspieler Manopan Cymbal Piano Melodico
Elektrische selbstspieslende Pianinos

Gloriosa u Kalliope FIusikwerkoeW Auf jedes von mir gekauſte MHustkwerhk leiste ieh reelle Garantt e

Phonographen und Gramophone jeder Art
Ausverkauf beeserer meohanisoher Spielsaohen

M vie z Eisenbahnen laufende Thiere tanzende and laufende Puppen mechanische Bilder
eto otc Deutscohe Wiener und Pariser Fabrikate

Eerren umd Damen Geschenke
T Alles mit Maoaik T

Halle a S Untere heiprigerstr e
Fernsprecher 389

t h 4

An ve rk anf
von verschiedenen Spielsachen
rantor Soilhetknfstennpreis

ehe reren

Poetroleum Benzin Benzol und Spiritusmotoren
Kostenanschläge und Ingenfteurbesuche gratis

Fernſprecher
2326

Brand und Tiefbrandmalerei Kerbschnitzen Lederpunzen Oel und Aquarellmalerei Zinnardeit
nebſt den dazu gehörigen Werkzeugen KAyparaten Farben Dinſeln und Malmitteln

Moderne stilgerechte Aufzeichnungen und Ent würfe für alle Techniken
Reizende Neuheiten in ſchwediſchen Spahnartikeln zum Brennen und Malen

n I iageshWäaſchmaſchinen WMndnmſnen
garantiert prima Walzenſo h

Muster

Leuchtgas

ne G eC Wo gt Ingenieur
Vertreter Gebr Körking

alle a S NMagdeburgerstrasse 28 I
Elektrische Beleuchtung und Kraftübertragung

an an 08Elektromotorische Antriebe jeder Art
Gasmaschinen für jede Gasart

Gichtgas Schwelgas Generatorgas ete
Krafſtgasanlagen

Kunstmagazin
Reiche Auswahl in Gegenſtänden für

Colleotionen
nach auswärts

Oscar Schilf Gr Steinstrtiete kä u le e u a
Bruno eroytag d enden

Grosse Auswahl in

Lang jährige Verbindung mit ersten
Fabrikanten bürgt für solide Waare

bei vortheilhaften Preisen
Weise Seidenstoffe für

Brauntkleider,
Costumes Sammmete,

e uJon h

dah und Näh 4
war HandlungHalle a S a

Seiden Stoffen

Körtingsdortf
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Geiſtſtr 15
Adlerapotheke

Vertrieb von Brreugnissen aus den deutschen Kolowien

eingeführt von dem

Deutschen Kolonſalhause
Bruno Fntelmann

G m b II
Berlin Jorusalemerstrasse 28
Vertriebsstellen für Halle

Julius Bethge Leipzigerstrasse 5
Carl Funke Blumen und Wettinerstrassen Ecke

C Krütgen Königstrasse 24
Merkur Drogerie Gebr Hädicke Ludw Wuchererstr 75

Gustav Möchel Merseburgerstrasse 100
Gustav Moritz Gr Steinstr 71

Ernst Ochse Leipzigerstrasse 95
Fritz Raue Gejststrasse Ecke Albrechtstr

Robert Weise Friedrichsplatz
Ed Beyer Sohn Giebichenstein

Weitere Verkanfestellen werden gesucht

Unsere Verdindung mit der Firma Karl Eisengräber ist gelöst

33

Bruno Froytag
Halle a Leipzigerstrasse 100

per pfd Mk 1,60 1,90 2,60 u 40
ist en Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DAVB Söhp Hall n rn

3 Ernst Karras Jun Lippierfriſe 4
Wegen Große Auswahl i4 1 Tabakpfeifen und Sohirmenunck än Spazierstöoken
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